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    Neue Logistik- und 
Produktionshalle im GCC
 	

 10 Jahre Bollenfest
vom 3. bis 4. September 2011



E d i to r i a l

Das Calbenser Blatt 09/11

2

Impressum
Das Calbenser Blatt - Journal für die Städte Calbe, Barby und Umgebung

Herausgeber: Cuno Verlag Calbe, Gewerbering West 27, 39240 Calbe,
 Tel.: (03 92 91) 42 80, Fax: (03 92 91) 4 28 28, www.cunodruck.de
 e-mail: m.roessing@cunodruck.de
Redaktionskollegium:
Marlies Rössing, Kristine Dimitz, Hans-Eberhardt Gorges, Hans Herzog, Britta Kanis,
Uwe Klamm, Thomas Linßner, Rosemarie Meinel, Hanns Schwachenwalde, Dieter Steinmetz
Anzeigenverkauf: Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
Satz und Druck: Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG

Für unverlangt eingesandte Texte und Fotos wird keine Gewähr übernommen. Die Redaktion be-
hält sich die Kürzung von Leserbriefen vor. Für die Richtigkeit von Veranstaltungsterminen, Not-
dienst und Adressen wird keine Gewähr übernommen.
Alle Texte und Fotos, vom Verlag gefertigte Anzeigen und Entwürfe sind urheberrechtlich geschützt. 
Die Übernahme und Verwendung bedarf der schriftlichen Genehmigung durch den Verleger.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge spiegeln nicht unbedingt die Meinung des Verlages wider.

Anzeigen- und Redaktionsschluss „Das Calbenser Blatt“ – Ausgabe Oktober 2011: 
Montag, 05. September 2011.
Alle danach eingehenden Manuskripte und Anzeigen können leider in dieser Ausgabe nicht berücksichtigt 
werden.

Calbe. Alle Jahre wieder feiert 
man in Calbe am ersten Septem-
berwochenende das Bollenfest. 
Dann wird es einen Wechsel auf 
dem Thron geben: Monique I. 
dankt planmäßig ab, die bis-
herige Bollenprinzessin Mandy 
I. rückt am 3. September nach.  
„Hoffotograf“ Jürgen Kuhlbrodt  
fotografierte aus diesem Grund 
Monique Kornut  für den Titel (r.) 
des  „Calbenser Blatt“.
Es wird das 10. Bollenfest im 
1075 Jahre alten Calbe sein, zu 
dem 27 Majestäten aus ganz 
Deutschland erwartet werden. 
Natürlich wird bei dem Spektakel 
auch die Calbenser Agrargenos-
senschaft einen Stand aufbau-
en und die Rathaustreppen mit 
vielen Dutzend Zwiebelsäcken 
verzieren. Wie Geschäftsführer 
Reiner Tischler sagte, sei das Fest 
eine gute Werbung für die Cal-
benser Bolle und nicht zuletzt 
für den Anbaubetrieb. In diesem 
Jahr erwartet Tischler einen gu-
ten Ertrag, der auf  275 Hektar 

geerntet wird. Insgesamt wer-
den rund um Calbe und Brumby 
acht Sorten angebaut.  Darunter 
rote Zwiebeln und Chalotten. n

Monique geht, Mandy rückt nach
Text und Foto Thomas Linßner

Reiner Tischler ist mit der Ernte zufrieden. 

Calbe. Beim 11. Magdeburger 
Drachenboot-Festival waren 
auch die  „Saaligatoren“ sowie 
die „Zinker and Friends“ dabei, 
um mit den „LTanix“, dem „Team 
X“ sowie den „East Town Dra-
gons“ ihre Kräfte zu messen.
In drei Wertungsläufen über 200 
Meter wurde in der Sportklasse 
um den Pokal gepaddelt. Hier 
hatten die „Saaligatoren“ in al-
len drei Rennen die Nase vorn. 
Die „Zinker and Friends“ er-
kämpften sich den 4. Platz. Seit 
vergangenem Jahr gibt es auch 
einen tollen Wanderpokal zu 
gewinnen. Auch hier griffen die 
„Saaligatoren“ zu und dürfen 
einen wunderschönen Holzdra-

chen für ein Jahr ihr Eigen nen-
nen.
Spannend wurde es noch einmal 
über die 1000-Meter-Einzelver-
folgung. Das ist ein Zeitfahren, 
bei dem die Boote im jeweiligen 
Abstand von 10 Sekunden star-
ten. Hier ist es aber nicht immer 
eindeutig zu erkennen, wer ge-
wonnen hat. Die Magdeburger 
ließen die Teams auch bis zur 
Siegerehrung schmoren und ga-
ben erst am Abend die Sieger be-
kannt. Die „Zinker and Friends“ 
erreichten auch hier einen guten 
4. Platz. Den Pokal nahmen je-
doch die „Saaligatoren“ mit nach 
Hause. n

„Saaligatoren“ gewannen Pokal

Markt 1 - Calbe/Saale
Tel. 03 92 91/27 86
www.juwelier-schütz.de 
Inh. Dirk Herrmann 

Sommerkollektion

Ring 
49,95 E

Schloßstraße 29 • 39249 Barby 
Tel. (039298) 33 96 • Fax (039298) 2 86 02

 www.rautenkranz-barby.de

Unser Partyservice macht 
Ihr Fest zum vollen Erfolg!

Nutzen Sie unseren Biergarten im Grünen!

 Salzlandsparkasse

gültig nur bis
30.9.2011

Die Giro Young Vorteile: 
• Die Kosten für Kontoführung und Zahlungsverkehr überneh-

men wir für Schüler, Auszubildende und Studenten bis 27 Jahre

• 2% Zinsen p. a. bis 1.500 Euro Guthaben

• SparkassenCard zum Geldabheben und Bezahlen

• Gratis Welcome-Box inkl. cash‘n fun Clubmitgliedschaft

überneh-
 für Schüler, Auszubildende und Studenten bis 27 Jahre

Für ein neu eröffnetes Giro Young 
erhalten Sie von uns 10 Euro als
Startguthaben!

Wir schenken 
Ihnen 10 Euro!

Giro Young – 
unser Girokonto für junge Leute

Collier 
49,95 E
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A n z e i g e

			   8.850,- E 		       13.340,- E

Die OPEL sOmmEr-aktiOnswOchEn

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

SCHARFES ANGEBOT
FÜR SIE!

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11 · 39240 Calbe 
Telefon 03 92 91 / 43 10 · Fax 03 92 91 / 43 131

Die PKW Anschlussgarantie für Ersthalter nach den Bedingungen der 
CG Car-Garantie Versicherungs-AG bis max. 160.000 km. Der Garantie-
anspruch ist auf den Zeitwert des Fahrzeuges zum Eintritt des Garan-
tiefalles begrenzt. Bei allen teilnehmenden Opel Partnern. Mehr Infor-
mationen auf www.opel-garantie.de

Opel Meriva 1.4 ECOTEC®, “Design Edition” 
mit 74 kW (100 PS)
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (1999/100/EG): innerorts 7,9; außerorts 5,1; 
kombiniert 6,1; Co2-Emission kombiniert 144 g/km

Unser Angebot: Unser Angebot:

13.990,- E
minus    2.640,- E

z.B. minus      2.500,- E
  

18.620,- E
minus    2.780,- E

z. B. minus      2.500,- E
  

Opel Corsa Satellite 1.2 ECOTEC®, 
3-türig mit 51 kW (70 PS)
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (1999/100/EG): innerorts 6,9; außerorts 4,4;
kombiniert 5,3; Co2-Emission kombiniert 124 g/km

Barpreis Barpreis

Unverb. Preisempfehlung 
des Herstellers

Unverb. Preisempfehlung 
des Herstellers

AHC Bonus AHC Bonus

für Ihren Gebrauchten* für Ihren Gebrauchten*

Auszug Serienausstattung:
Klimaanlage, Leichtmetall-Räder, CD-Radio CD 30/MP3, 4 x Airbag, 
ABS, ESP®Plus, Tagfahrlicht, Drehzahlmesser, Zentralverriegelung mit 
Funkfernbedienung, Außenspiegel elektr. einstellbar, Fensterheber 
elektr., Nebelscheinwerfer u.v.m...

Auszug Serienausstattung:
Klimaanlage, CD-Radio CD 30 MP3, 8 x Airbag, ABS, ESP®Plus, 
Nebelscheinwerfer, Funkzentralverriegelung, Bordcomputer, 
Tempomat, Lederlenkrad, Flex Space®-Sitzkonzept u.v.m...

*Berechnungsbeispiel eines beliebigen Modells nach DAT-Wertermitt-
lung mit vorgegebener Kilometerlaufleistung und Ausstattung. Das ge-
brauchte Fahrzeug muss mind. 6 Monate auf Sie oder einer im gleichen 
Haushalt lebenden Person zugelassen sein.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Opel Corsa oder den Opel Meriva. In den Opel Sommer-Aktions-
wochen sparen Sie sich die Zinsen und fahren gut gelaunt durch die schönste Jahreszeit!



10 Jahre Bollenfest im 1075-jährigen Calbe
Jubiläumsbollenfest vom 03. bis 04. September 2011 in der Rolandstadt Calbe
mit Tombola, Kuchenbasar und „Urtypischen Gerichten“.
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❱❱  Samstag 03.09.2011
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem Marktplatz
11.00 Uhr	E röffnung des 10. königlichen Bollenfestes durch den Bür-

germeister.
11.30 Uhr	B esuch im Reich der Bollen, der Geschäftsführer der CAHA-

GE führt durch Hof und Hallen.
11.30 Uhr 	D arbietungen der AWO-Kita “Haus des Kindes”.
12.00 Uhr	D arbietungen der Schüler der “Lessing-Schule”.
13.45 Uhr	 Stimmung pur, die Humoristin Josefine Lemke besucht „Bol-

len-Calbe“.
14.00 Uhr	U nterhaltung bis 16.00 Uhr mit dem Stadtblasorchester 

Köthen.
15.00 Uhr	A utogrammstunde in der Heimatstube (Kaffeetafel).
16.00 Uhr	B ollenwettschälen (vor der Bühne).
16.20 Uhr	D arbietungen der Kita „Regenbogen“.
16.45 Uhr	E instimmung auf die Abkrönung.
	G esang: Stefan Müller.
17.00 Uhr	 Krönung der 10. Bollenkönigin und der 5. Bollenprinzessin.

Ab 11.00 Uhr Ausgabe der Tombolapreise (ohne Nieten).

❱❱  Sonntag 04.09.2011
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem Marktplatz

Königlicher Frühschoppen mit den Ehrengästen 

10.00 Uhr	 Start zum traditionellen „Bollenlauf“ durch die TSG Calbe 
auf dem Heger.

	E röffnung durch die 9. Bollenkönigin Monique I.
10.00 Uhr	G ottesdienst in der Stephani-Kirche.
10.00 Uhr	 Königlicher Frühschoppen mit dem Bürgermeister Herrn 

Dieter Tischmeyer.
Amtsantritt der 10. Bollenkönigin und 5.Bollenprinzessin.
11.30 Uhr	U nterhaltung mit der Drehorgel.
11.45 Uhr	 Siegerehrung des „ Bollenlaufs“ durch die Königin und Prin-

zessin.
12.15 Uhr	D ie „Orientalischen Tanzmäuse“ aus Barby bezaubern die 

Festgäste.
12.45 Uhr	 Königliche Schiffsreise auf der Saale mit der “Saalefee” der 

Bernburger Verkehrsbetriebe.
Die Calbenser und Gäste des Bollenfestes haben die Möglichkeit, an
der 45 Minuten dauernden Rundfahrt auf der Saale teilzunehmen.
Preise der Verkehrsbetriebe: Erw. 6,00 €, Kd. 4,00 €.

B o l l e n f e s t

Das 10. Calbenser Bollenfest steht unter der Schirmherrschaft des Ministers für Landwirtschaft und 
Umwelt (Sachsen-Anhalt)Dr. Onko Aeikens.

Text und Foto Thomas Linßner

Archäologen fanden im „Rittergut“ viele Zeugnisse des frühen Mittelalters
Calbe. Das Landesamt für Archäo
logie und Denkmalspflege Halle 
hat die Grabungen auf dem Ge-
lände des ehemaligen Rittergutes 
gegenüber der Stephanikirche 
abgeschlossen. Die wissenschaft-
liche Auswertung wird jetzt eine 
Vermutung beweisen müssen: 
Es könnte sich um bedeutende 
Funde in Zusammenhang mit der 
Königspfalz von Kaiser Otto I. 
handeln.  Hatte der Herrscher an 
der Saale eine Pfalz? Diese Anla-
gen bestanden hauptsächlich aus 
Gutshöfen, die Unterkunfts- und 
Verpflegungsmöglichkeiten für 
den reisenden König und sein 
großes Gefolge boten. Das be-
stand aus einigen hunderten Per-
sonen und dutzenden Pferden.  
Eine spannende Theorie.
Unter den Funden befinden sich 
Keramikscherben, Bronzeringe 
und zerbrochene Glasscherben, 
wodurch eine rege Siedlungstä-
tigkeit nachgewiesen werden 
kann. Besonders bemerkenswert 
sind zwei Knochenkämme, die 
mit Bronzenieten zusammen ge-
halten werden. Die Archäologen 
schätzen ihr Alter auf etwa 900 
Jahre.  

„Wie bei allen Funden kann ei-
ne genaue Datierung erst nach 
Abschluss der Arbeiten gemacht 
werden“, sagte Grabungstechni-
ker Jens Winter. 
Zu dessen freiwilligen Helfern 
zählte auch der Calbenser  Frank 
Schwalenberg. Weil den Archäo
logen die Zeit im Nacken saß, 
nahmen sie derartige Hilfe gerne 
entgegen. „Ich war dagegen, dass 
man ein so wichtiges historisches 
Gebäude abreißt“, gestand der 
36-jährige Calbenser. Nun wolle er 
wenigsten bei der Sicherung der 
Funde helfen. 
So stellte sich bald heraus, dass die 
Glasscherben aus dem 17. Jahr-
hundert stammen. Sie gehören zu 
einem Komplex mit gelb glasierter 
Keramikware und grün glasierten 
Ofenkachelresten. Die Fundstücke 
zählten offensichtlich zum Haus-
rat des renaissancezeitlichen Ge-
bäudes in der Ritterstraße. 
Weiterhin fanden die Ausgräber 
ein Pferdeskelett, das auf ein re-
lativ großes und kräftiges Tier hin-
deutete. Es konnte eine Rücken-
höhe von rund 1,45 Meter errech-
net werden. 
Die Drogeriekette Rossmann als-

Bauherr und neuer Eigentümer 
des Geländes ist laut Landesgesetz 
dazu verpflichtet, die Ausgrabung 
zu finanzieren. 
Auch gegenüber der Baustelle tut 
sich was. Im Rahmen der Altstadt-
sanierung wird  das Projekt „Kirch-
platzgestaltung“ endlich in die 
Tat umgesetzt. Rund 400 000 Euro 
werden verbaut, die sich Bund, 
Land und Stadt Calbe zu je einem 
Drittel teilen. Wie die Stadtver-
waltung mitteilt, ist der Zugang 
zu den Anliegerhäusern nur ein-

geschränkt möglich, das Parken 
sowieso nicht erlaubt. 
Im ersten Bauabschnitt wird der 
Abwasserzweckverband im süd-
westlichen Abschnitt Regen- und 
Schmutzwasserkanäle erneuern. 
Im Zuge der Sanierung wird 
Betonsteinpflaster, im Umfeld der 
St. Stephanikirche Natur-Altstadt-
pflaster verlegt. 
Der erste Bauabschnitt soll An-
fang Oktober abgeschlossen sein. 
Im kommenden Frühjahr wird 
dann weiter gebuddelt. n

Die letzten Arbeiten, bevor der Bagger kam: Grabungstechniker Jens Winter (r.) und der 
freiwillige Helfer Frank Schwalenberg beim Vermessen einer Grube. 



Die Ausgabe der Tombolapreise 
ist nur bis Sonntag 04.09.2011 18.00 Uhr möglich,  
danach erlischt der Gewinnanspruch!

Herzlichen Dank all den vielen, fleißigen und ehrenamtlichen 
Helfern, Spendern und Kuchenbäckern,  die wesentlich zum 
Stattfinden und Gelingen beitragen und -trugen. 
„Förderverein & Freunde der Calbenser Bollenkönigin und des 
königlichen Bollenfestes“ e.V.

B o l l e n f e s t
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13.00 Uhr	U nterhaltung mit dem Rolandchor.
13.30 Uhr	D er Rosenburger Fanfarenzug und die Nienburger 
	 Schalmeienkapelle stimmen auf den Festumzug ein.
14.00 Uhr	E s startet der Festumzug!
15.15 Uhr	 Verabschiedung der Gastmajestäten durch den Bürgermei-

ster Herrn Dieter Tischmeyer und die Calbenser Majestäten.
15.45 Uhr	D er „Rosenburger Heimatverein“ gibt seine Premiere beim 

10. Bollenfest und bringt Stimmung und Vorfreude auf das 
11. Calbenser Bollenfest 2012.

Mit Musik und Unterhaltung durch DJ Klaus Berner lassen wir das
10. Bollenfest ausklingen. Wir Calbenser sagen allen Gästen:
„DANKE“ und „Auf Wiedersehen 2012 in Calbe/Saale“.
Verkauf der „Bollen“!!!
Moderation DJ Klaus Berner		

Änderungen vorbehalten!

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister

39240 Calbe (S.), Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
e-Mail: Hei-Sa-ServiceBerndKriener@t-online.de

• Wartung Gas- u. Ölanlagen
• Heizungs- und Anlagenbau
• Gas- und Wasserinstallation
• alles rund ums Bad
• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Bauklempnerei
• Kundenservice
• Notdienst
• Finanzierung

Königliches Einkaufen 
am 3. September 2011 bis 17 Uhr

Wahrhaft königlich, bei königlichen Rabatten

Festliche Abendkleider für königliche Events

Kronen – Diademe – königlicher Modeschmuck
Unikate an Zwiebelhüte

Wir überraschen Sie mit stimmungsvollen
Herbstideen in Sachen Mode.

Am Sonntag 4. September ab 13 –17 Uhr
 Schausonntag bei Treffpunkt MODE

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Der Treffpunkt MODE zieht an...

Treffpunkt Mode  ·  Schlossstraße 109  ·  39240 Calbe
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B a r b y

Barby. „Festartikel“ wie Feuer-
zeuge, Computer-Sticks, Kugel-
schreiber und Zollstöcke, werden 
zum 1050. Stadtjubiläum ver-
kauft. Sie alle haben eine Gemein-
samkeit: Sie sind weiß und tragen 
das blaue Logo der Festwoche. Es 
wird vom  überragenden Marien-
kirchturm dominiert, vor dem die 
Wachtürme „Prinz“ und „Prin-
zeßchen“ zu sehen sind. Blau-
Weiß sind die historischen Stadt-
farben. 
Die Stadtverwaltung will mit den 
Artikeln einen kleinen finanzi-
ellen Beitrag für die Festwoche 
erwirtschaften, die vom 20. bis 
28. August dauert. Die Festpla-
kette für alle Tage kostet 8 Euro 
und ist in Form eines Flaschenöff-
ners zu haben. Dieser Wochen-
preis schließt sämtliche Veranstal-
tungen ein.  Sogar der Eintritt für 
das große Open-air-Konzert mit 
der Rockgruppe „City“ ist damit 
abgedeckt. Dafür wird auf der 
Elbwiese in Richtung Fähre eine 
imposante Bühnenanlage aufge-
baut.
Es gibt aber auch die Tageskarte, 
die drei Euro kostet. 
„Festartikel“ wie auch die Fest-
broschüre mit dem Programm 
sowie der Flaschenöffner-Eintritt 
sind bei der Stadtverwaltung so-
wie in verschiedenen Barbyer Ge-
schäften zu haben.
In diesem Jahr wird es wieder ein 
großes „Scharmützel“ auf den 
Elbwiesen nahe der Fähre geben. 
Die Barbyer Herzog-Heinrich-Bür-
gerschützengilde wird es am 27. 
August  veranstalten.
Thema wird eine teils fiktive, teils 
authentische Handlung sein. Beim 

Kampf der Sachsen gegen die 
Preußen spielt auch der  Verur-
sacher des großen Stadtbrandes 
von 1798 ein Rolle.
Unterstützung wird die Gilde von 
mehreren Vereinen bekommen. 
Dazu gehört die „wilde Reiterei“ 
aus Tornitz, Gnadau und Pömmel-
te.
Zum ersten Mal in der Geschichte 
des Barbyer Marktplatzes findet 
dort am 26. August ein Rock-
Open-Air statt. Im Rahmen der 
1050-Jahrfeier spielen vier  loka-
le Bands: „Die Spoons“, „Mixed 
Pickles“, „Ventura Fox“ und „Mo-
re Society“.
Rockmusikalischer Höhepunkt 
dürfte der Auftritt von „City“ am 
27. August auf der Elbwiesen-
bühe werden. Vorband sind die  
„Zöllner“. n

Katrin Scholz mit einer ganzen Kiste voller 
„Festartikel“. 

Viel los in Barby zur 1050-Jahrfeier
Texte und Foto Thomas Linßner

Barby. Zufriedene Mienen bei 
den Kartoffelbauern der Bar-
byer Agrar GmbH: Anders als 
auf den Getreidefeldern, wo 
Mitte August noch 400 Hek-
tar auf dem Halm standen, ist 
der Ertrag gut.  Da der Nieder-
schlagsdurchschnitt im Elbe-
Saale-Winkel mit 400 Milli-
metern relativ niedrig ist und 
unter den schweren Böden 
mächtige Kiesschichten liegen, 
die die Kapillarwirkung negativ 
beeinflussen, müssen die Land-
wirte ihre Kartoffelflächen 
beregnen. „Das machten wir 
schon zu DDR-Zeiten so“, sagte 
Landwirt Siegfried Enzenberg. 
Damals wurden im Raum Barby 

rund 400 Hektar angebaut, die 
in den Herbstferien auch von 
Schülern gelesen wurden. 
Die Agrar GmbH baut heute 90 
Hektar Kartoffeln an, von de-
nen 40 Hektar Frühkartoffeln 
sind, die gerade geerntet und 
auch im Hofverkauf angeboten 
werden. Im September/Okto-
ber kommen dann die „späten“ 
aus dem Boden, die sich auch 
als Einkellerungskartoffeln eig-
nen.

Die Barbyer beliefern einen 
Großhändler im Raum Pots-
dam.  Die gelben Knollen wer-
den dort portioniert und an Su-
permärkte weiter verkauft. n

Bauern zufrieden mit Kartoffelernte 

Magdeburger Straße 21
39249 Barby (Elbe)

% (039298) 3382

MEHR ALS 100 JAHRE LEIDENSCHAFT.

H a u s t e c h n i k

%	 039291 2788
Fax 	 039291 2188

Magdeburger Str. 77a
39240 Calbe

Sanitär-, 

  Heizungs-, 

      Lüftungs-, 

          Klima- und 

             Solartechnik
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Ak  t u e l l

Calbe. Die traditionelle Stutbuch-
eintragung fand wie alle Jahre wie-
der auf dem Heger statt. Dabei er-
hielten die diesjährigen Fohlen ihr 
Brandzeichen. 
Doch zuvor musste sich der Pfer-
denachwuchs einer Prozedur un-
terziehen, die unumgänglich ist. Es 
wurden Brandzeichen gesetzt. 
Früher geschah das am Hals. Nach 
Protest des Tierschutzvereins er-
folgt der Brand seit Anfang der 
90er Jahre am Oberschenkel. Da-
bei müssen Helfer und Brenner viel 
Geschick beweisen, weil die Pferde 
beim Brand erschreckt zurück wei-
chen. Das Brandzeichen könnte 
verwackelt werden, was unschön 
aussieht.
Es ist ein Dokument, das die Pferde 
ein Leben lang begleitet, egal, ob 
sie nun in die Zucht gehen oder als 
Sportpferde eingesetzt werden. Ein 
Personalausweis, sozusagen.
Die Fohlen werden nur in Beglei-
tung der Mutter akzeptiert. Damit 
soll die falsche Vorspiegelung der 
Herkunft unterbunden werden. 
Man erkennt nämlich deutlich, dass 
eine Stute nur ihr eigenes Saugfoh-
len neben sich duldet. Erfolgt das 
Brennen und damit die Identifika-

tion später, müsste ein Gentest bei-
gebracht werden, um die Zuchtlinie 
klar nachzuweisen.

Stuten und Fohlen kommen  nicht 
nur aus Calbe, sondern auch aus 
den benachbarten Landkreisen. 
Saugfohlen, also in diesem Jahr ge-
borene Pferdekinder, erhielten das 
traditionelle Brandzeichen des Pfer-
dezuchtverbandes Brandenburg-
Anhalt: eine Schlange mit Pfeil. n

„Fohlenbrennen“ auf dem Heger

Typisches Bild beim Fohlenbrennen. Mutter 
und Kind in trauter Zweisamkeit. 

Texte und Fotos Thomas Linßner

Calbe. Das Grafische Centrum Cuno 
GmbH & Co. KG (GCC) im Gewer-
begebiet West wird um eine rund 
3000 Quadratmeter große Logistik- 
und Produktionshalle vergrößert. 
Bereits im Juni sorgte ein riesiger 
Mobilkran für Aufsehen, der die 
42 Meter langen Deckenelemente 
(jedes 50 Tonnen schwer) dieser 
freitragenden Hallenkonstrukti-
on aufsetzte. Um die Dimensionen 
dieses Bauwerks zu fassen, noch ein 
Baudetail: Mitte August fuhren 150 
Betonmischfahrzeuge im Pendel-
verkehr, damit der  Fußboden ge-
gossen werden konnte.
Bürgermeister Dieter Tischmeyer 
und Bauamtsleiter Volker Ludwig 

besuchten vor wenigen Tagen das 
Unternehmen, das mit ca. 150 Mit-
arbeitern zu den größten Arbeitge-
bern der Saalestadt zählt.
Die Logistik- und Produktionshalle 
wird vor allem dabei helfen die Pro-
duktionsprozesse zu optimieren.
An den Bürgermeister gewandt, 
unterstrich Firmenchef Manfred 
Cuno, wie wichtig eine intakte In-
frastruktur sei. Nahezu regelmäßig 
hielten sich Kunden bei ihm auf, 
die aus aller Welt kämen. (Das GCC 
druckt unter anderem Kataloge 
mehrerer namhafter Autoherstel-
ler.) Die Geschäftspartner beziehen  
oft in Magdeburg Quartier, weil in 
der Saalestadt das notwendige Um-

Neue Logistik- und Produktionshalle erweitert das GCC ab Oktober

GCC-Chef Manfred Cuno zusammen mit Bürgermeister Dieter Tischmeyer (r.) und 
Betriebsleiter Günter Kruschwitz (l.). 

Die rund 3000 Quadratmeter große Produktions- und Logistikhalle soll im Oktober der 
Nutzung übergeben werden. 

Calbe. In der Sommerzeit ist der 
AWO-Kindergarten „Haus des Kin-
des“ immer mittwochs für größere 
Veranstaltungen reserviert. 
Ende Juli stand eine Kinderhoch-
zeit auf dem Programm. Die Kinder 
waren in Hochzeits- oder Festbe-
kleidung erschienen und fieberten 
der Zeremonie entgegen. Die hei-
ratswilligen Brautleute warteten 
geduldig vor dem hauseigenen 
Standesamt, bis sie jeweils vor die 
„Standesbeamtin“ treten durften. 
Feierlich wurde sich in Anwesen-
heit der Zuschauer das Eheverspre-
chen gegeben und die Ringe ange-
steckt. Eine Urkunde bekamen die 
kleinen  Paare ebenfalls.
Genau so wie bei den Hochzeiten 

der Erwachsenen wurde das Ganze 
mit einer  Hochzeitstafel und dem 
dazugehörigem Hochzeitstanz ab-
gerundet. 
Nachdem alle heiratswilligen Kan-
didaten getraut waren, begaben 
sich die Brautleute mit ihren Gä-
sten zum Calbenser Rathaus. Auf 
der Rathaustreppe posierten alle 
für  ein Gruppenfoto. Fröhlich und 
zufrieden kehrten danach alle wie-
der zurück in den Kindergarten.
Eine schöne Tradition, die schon 
seit Generationen Spaß bereitet 
und auch weiterhin durchgeführt 
werden sollte.
Ein Dank allen, die an der Vorbe-
reitung und Durchführung betei
ligt waren. n

Kinderhochzeit im Standesamt

Eine besondere Hochzeitsgesellschaft auf der Rathaustreppe. 

feld zu wünschen übrig lässt. Auch 
die Verkehrsanbindungen sind ver-
besserungsbedürftig. Viele Kunden 
würde sich über die Zubringerstra-
ße von der A 14 nach Calbe und die 
Bahnhofsituation beklagen.  

Bürgermeister Dieter Tischmeyer 
versicherte, „bei den zuständigen 
Stellen“ mehrfach darauf hinge-
wiesen zu haben.  Vor allem müsse 
die nicht mehr genutzte Bahnbrü-
cke verschwinden, die ein Höhen-
nadelöhr für Containerfahrzeuge 
bedeutet. 

Das GCC  hat sich längst von der 
Druckerei zum modernen Kommu-

nikationsdienstleister entwickelt, 
zu der auch zwei Industriebuch-
bindereien gehören. So werden 80 
Titel von Fach- und Publikumszeit-
schriften gefertig und an die Abon
nenten geliefert. Die Calbenser Fir-
ma gehöhrt inzwischen auch zu den 
größten Kinderbücherproduzenten 
Europas. Täglich verlassen rund 80 
Paletten Fertigprodukte das Unter-
nehmen in alle Welt.

Beobachtung am Rande: Mittler-
weile sind Mitarbeiter auf dem 
Betriebsgelände mit dem Fahrrad 
unterwegs. Weil es sich in den ver-
gangenen Jahren Stück um Stück 
vergrößerte. n
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Veranstaltungsplan der 
Stadt Barby September 2011

Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Barby
Marktplatz 14 • 39249 Barby (Elbe)

nähere Informationen unter: www.vg-elbe-saale.de
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03. September 2011
Vereinsoffener trainingstag 
auf der reitanlage des Klein ro-
senburger reit- und fahrverein 
e.V.; beginn ab 13:00 uhr
Zuschauer sind gern gesehene 
gäste – wie immer gibt es Kaf-
fee und Kuchen
10. September 2011
flutlichtringreiten auf der reit-
anlage in breitenhagen; 
beginn 19:00 uhr
10. September 2011 
110 Jahre freiwillige feuerwehr 
groß rosenburg 
tag der offenen tür ab 11:00 
uhr mit rosenbauer-fahrzeu-
gen, metz drehleiter, live-mu-
sik, Kinderspielen, Schauvor-
führungen der feuerwehr groß 
rosenburg und am abend tanz 
im Zelt
11. September 2011 
tag des offenen denkmals http:
//tag-des-offenen-denkmals.de/ 
am tag des offenen denkmals 
öffnen historische bauten ihre 
Pforten.
dieses Jahr findet die bundes-
weite eröffnung unter dem 
motto „romantik, realismus, 
revolution – das 19. Jahrhun-
dert“ statt.
ab 10:00 uhr haben folgende 
historische bauten geöffnet und 
ein kleines Programm gestaltet:

- burgruine in Klein rosenburg
- bockwindmühle in Pömmelte
- bockwindmühle in 

Sachsendorf
- marienkirche in barby
- dorfkirche in groß rosenburg
- St. laurentii-Kirche in Zuchau
- Christophorus-Kirche in brei-

tenhagen
- trinitatis-Kapelle in Sachsen-

dorf
17. September 2011
tag der ringreiter in tornitz - ab 
14:00 uhr Kinderringreiten auf 
dem Sportplatz in Werkleitz 
und im anschluss ab 19:00 uhr 
flutlichtringreiten
21. September 2011
biergartenfest der Senioren 
elbe-Saale-Winkel e.V. in der 
gaststätte „Zum rautenkranz“ 
in barby; 
beginn 14:30 uhr
24. September 2011
der Saalebadetag in gr. rosen-
burg an der fähre wird nachge-
holt:
11:00 uhr „Kampf der Vereine“
13:30 uhr „rosenburger triath-
lon“ und Präsentation von 
Zweitaktfahrzeugen, sowie 
Spiel und Spaß für „Jung“ und 
„alt“
ab 19:00 uhr „Sommerparty an 
der Saale“

28.08. 15.00 – 23.00 Uhr
Teichfest
brumby 

03.09. Sängertreffen 
aus anlass des 120. Chorju-
biläums mC liederkranz
förderstedt

03.09. 11.00 Uhr
Tag der offenen Tür
freiwillige ortsfeuerwehr 
neundorf

03.09. 19.00 – 01.00 Uhr
Tanzveranstaltung „Feuertanz“
Quell – ot rathmannsdorf

03.09. 14.00 Uhr
Buchtauschbörse 
ot löderburg 

04.09. 10.00 Uhr
Goldene Konfirmation
St. Johannis Kirche
Staßfurt-leopoldshall

04.09.
3. Hunderennen in neundorf-
hundeplatz
anwendungen unter:
www.sporthun.de 

10.09. 19.00 Uhr
Festveranstaltung 20 Jahre JBO
Sodasaal Staßfurt

11.09. Turmfest
am Wasserturm

11.09. 09.00 – 16.00 Uhr 
Sommerschau
Vereinsgarten ot atzendorf

11.09. – 20.10.
Sonderausstellung
· motive aus meiner heimat – 
gemalt im 3-d effekt
· Kofferradioempfänger im 
Wandel der Zeiten
· historische taschenuhren 

11. 09. Tag des offenen Denk-
mals
Stadt- und bergbaumuseum
Staßfurt

16.09. – 23.09.
Kinder- und Jugendtage
Verschiedene Veranstaltungs-
orte siehe Veröffentlichungen 
Stadt Staßfurt

21.09. 14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest
mehrgenerationenhaus 
Staßfurt

25.09. 10.00 Uhr
Erntedankfest · St. Petri Staßfurt 

28.09. 18.00 – 19.30
Verkehrsteilnehmer-Schulung
Jugend- und bürgerhaus
Staßfurt 

Termin Staßfurt

Calbe. Calbe. Pünktlich zum Sommer-
anfang feierten die Kinder vom 
„haus Sonnenschein“ mit ihren 
erziehern, eltern und großeltern 
das traditionelle Sommerfest. 
bei herrlichem Sonnenschein 
herrschte viel trubel und jede 
menge Spaß.
der höhepunkt des nachmittags 
war der unterhaltungskünstler 
Volker gödde aus halle. er un-
terhielt alle gäste als Professor 
Zweistein mit Spielen, tricks und 
tänzen und lud die Kinder und 
manchen erwachsenen zum zu-
schauen und mitmachen ein. 
Volker gödde war bereits zum 
dritten mal in der Kita zu gast 
und versteht es immer wieder 
mit seinen tollen Programmen 
Jung und alt zu begeistern. 
Zu einem richtigen Sommerfest 
gehört natürlich neben eis, wo-
mit uns die eismanufaktur Calbe 

versorgte, auch etwas für das 
leibliche Wohl. auch hieran hat-
te das erzieherinnenteam um 
leiterin Viola rätzel selbstver-
ständlich gedacht. mit hilfe des 
hausmeisters und der Küchen-
feen gab es leckeres vom grill. 
die buletten wurden durch den 
örtlichen essenversorger gespon-
sort. hierfür herzlichen dank! 
So verging der nachmittag mit 
musik und tanz wie im fluge. 
aber nicht traurig sein, dass 
nächste Sommerfest kommt be-
stimmt. n

Familiensommerfest im 
„Haus Sonnenschein“

Leserzuschrift

Termin Calbe
TText ext und und Foto Foto Jürgen Jürgen KuhlbrodtKuhlbrodt

Nabu-Ortsgruppe Calbe präsentiert sich 
beim Bollenfest
am Sonntag den 04. September 2011 präsentiert sich die Calbenser 
ortsgruppe des naturschutzbundes auf dem marktplatz mit einem 
Stand den besuchern. hier können Probleme des naturschutzes an-
gesprochen werden. Zahlreiches informationsmaterial über die hei-
mische Pflanzen- und tierwelt liegen aus. nisthilfen und Pflanzen 
für den hausgarten werden kostenfrei abgegeben.
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I n f o r m at i v
Text und Foto Thomas Linßner

Christel und Ronny sind die ungekrönten Könige von Calbe an der Saale
Calbe. Der Breitenhagener Ron-
ny Quenstedt startete seine 
Karriere beim „Schützenverein 
Calbe 1993 e.V.“ von Null auf 
Hundert. Seit Januar Mitglied er-
rang er vor wenigen Wochen die 
Königswürde. Im Juli wurde die 
Ehrenscheibe an seinem Haus in 
Breitenhagen angeschraubt. 
Die „alten Hasen“ des Vereins 
haben geflochtene und sternen-
besetzte Achselklappen und jede 
Menge Orden und Ehrenzeichen 
an der Brust. Der gediente Reser-
vist ist dem Pawlowschen Reflex 
folgend geneigt, bei deren An-

blick die Hand zum Gruß an die 
Mütze zu heben. 
Bei Ronny Quenstedt nicht. Der 
hat noch ganz glatte, grüne 
Schulterstücken. Wie sie die Neu-
linge haben, die Unerfahrenen, 
die Glatten, eben. Doch Ronny ist 
kein solcher.  Nach wenigen Mo-
naten Mitgliedschaft im Schüt-
zenverein Calbe errang er beim 
jüngsten Königschießen die 
meisten Ringe. Dafür wurde ihm 
nach alter Tradition die hölzerne 
Ehrenscheibe am Haus befestigt. 
Wenn der 31-Jährige weiterhin 

so ein gutes Auge hat und Ner-
ven beweist, wird es vielleicht 
auch nicht die letzte gewesen 
sein.
Zur Anschraube-Zeremonie war 
ein großer Teil des 29-köpfigen 
Vereins gekommen. Nach ein 
paar Salutschüssen, die die Tau-
ben vom Dach der nahen Bock-
windmühle vertrieben, wurde 
Ronny Quenstedt die Schützen-
schnur an die Uniform geheftet. 
Und natürlich auch eine Schüt-
zenkette um den Hals gehängt, 
für die jeder neue König eine 
Medaille beisteuert.

Gleiche Ehren erfuhr auch Chri-
stel Hünemöder, die sozusagen 
Königin bei den Damen wurde. 
Weil sie in einem Neubau wohnt, 
ziert nun die Ehrenscheibe ihren 
Bungalow in einer Gartenanlage. 
Vereinsvorsitzender Holger 
Meinl zählt zu den Gründungs-
mitgliedern der Gemeinschaft. 
Er schoss sich bisher dreimal zur 
Königswürde. 
Die Wettkampfanlage befindet 
sich am Calbenser Brotsack. „Je-
der interessierte Bürger kann 
sonnabends bei uns schießen, 

Vereinsvorsitzender Holger Meinl zeichnet Schützenkönigin Christel Hünemörder aus. 
Daneben ihr männliches Pendant Ronny Quenstedt. 

Göttinger – Brachvogel – Sievert 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

➤ Steuererklärungen für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
➤ Betreuung von Unternehmen, Vereinen und sonstigen Institutionen
➤ Finanz- und Lohnbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung
➤ Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen
➤ Betriebswirtschaftliche Beratung & Existenzgründerberatung
➤ Beratung bei Unternehmenskauf, -verkauf und -sanierung
➤ Unternehmensberatung & Rating

➤ Familienrecht
➤ Arbeitsrecht
➤ Erbrecht
➤ Verkehrsrecht
➤ Mietrecht
➤ Vertragsrecht
➤ Allgemeines Zivilrecht

Kanzlei Calbe/Saale
Markt 5 · 39240 Calbe/Saale
Telefon	 039291 424-0 

Kanzlei Niederndodeleben
Am Stadtberg 4 · 39167 Niederndodeleben
Telefon	 039204 5558-0

Kanzlei Burg
Breiter Weg 21 · 39288 Burg
Telefon	 03921 924400

Kanzleien Magdeburg
Harnackstr. 5 · 39104 Magdeburg
Telefon 	0391 532000

Westeregelner Str. 12 · 39116 Magdeburg
Telefon	 0391 6345454

Jens Göttinger

Christian Brachvogel
Dipl.-Finanzwirt (FH), Fachberater für Sanierung 

und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

Wolfgang Höwing · Katja Söchtig-Höwing

Andreas Buchweitz
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

➤ Sozialrecht
➤ Baurecht
➤ (Steuer-) Strafrecht
➤ Ordnungswidrigkeiten
➤ Handels- und Gesellschaftsrecht
➤ Insolvenzrechtwww.unser-steuerbuero.de

www.ghb-kanzlei.de

Steuerberater

Rechtsanwälte

wenn er mindestens 18 Jahre alt 
ist“, sagt Holger Meinl. Möglich 
ist das von 9.30 bis 12.30 Uhr. Als 
Waffen stehen Klein- und Groß-
kaliber-Gewehre bereit.
Die Räume der Anlage werden 
auch für Feiern vermietet; ande-
re Schützenvereine machen hier 
Vergleichsschießen.
Auch für neue Mitglieder ist der 
Verein offen. „Wir sind Sportler, 

die den fairen Wettkampf su-
chen. Spiel und Spaß in der Ver-
bandsarbeit, Grillfeste, Ausflüge 
und Wettkämpfe mit anderen 
Schützenvereinen bereichern un-
sere Arbeit“, unterstreicht Ver-
einsvorsitzender Meinl.

Die Internetadresse lautet: 
www.schützenvereincalbesaale.
de n

Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges 

Calbe.  Für Agnes Schulz sind Fo-
tos von Menschen eher selten. 
Sie findet ihre Motive seit 1994 
zumeist in der Natur oder in der 
näheren Umgebung von Frohse, 
dem sehr alten Ortsteil von Schö-
nebeck. Eines Tages ging sie über 
den dortigen Schrottplatz, wo 
sie Fotos für einen Kalender für 
2011 als Auftragsarbeit anfer-
tigen sollte. Sie war sofort von 
den eigenwilligen und rätsel-
haften Formen angetan, die sie 
mit Digitalkamera und Compu-
ter faszinierend umsetzen konn-
te. Sie ist eher eine leise Person 
mit vielen Ideen. In ihrer krea-
tiven Freizeitbeschäftigung hat 
auch das Malen und Zeichnen 
Platz. Hans Both aus Calbe be-
merkte dazu: „Ihre Zeichnungen 
sind so feingliedrig und filigran, 
dass man Angst bekommt, der 
leiseste Windstoß könnte sie 
fortwehen“.
Agnes Schulz wurde 1950 im 
erzgebirgischen Kemtau gebo-
ren. Ihre Schulzeit verbrachte 
sie in Sachsen. Sie war bis 1994 
als Diplom-Agrar-Ingenieur in 
der Züchtungsforschung Qued-
linburg und der Friedrich-Schil-
ler-Universität Jena tätig. Als 
Ehefrau des Pfarrers Johannes 

Schulz ist sie dann in Frohse an-
sässig geworden.
Am 23. Juli wurde ihre Ausstel-
lung in der Heimatstube eröff-
net. Vor dem Aufbau der Aus-
stellung wurden ihre Fotos von 
Uwe Klamm und Bettina Otto in 
Empfang genommen. Beide wa-
ren positiv überrascht. Altherge-
brachte Vorstellungen über eine 
mögliche Motivwahl wurden 
augenblicklich zurückgestellt – 
die Fotos sahen eher aus wie ge-
malt, die man mit Staunen und 
Respekt betrachten muss.
Die Eröffnung der Ausstellung 
fand einen großen Zuschauer-
kreis. Musikalisch wurde sie von 
Werner Lenke mit anspruchs-
vollen Titeln umrahmt, die er mit 
seiner elektronischen Reisegitar-
re zu Gehör brachte. 

Nach der Eröffnung in der Neuen Galerie 
der Heimatstube, führte Agnes Schulz 
(links) durch ihre Fotoausstellung.

Fotos von Agnes Schulz in der Heimatstube
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Fragetext September: Gesucht wird ein Vorort von Calbe. 

 Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges

Auflösung August: Gesucht wurde die Zwiebelhalle.

1

2

34

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

meister

Kiel

stadt

Erding

Fleck

name

Zentral-

Bibel

weshalb

Bier-

schweiz.

Mittel-

Abkür-

Gewohn-

Leib-

Abk.:

gungs-

Kuchen-

Marder- Hohl-

Gagat

Bergunter-

Kurort

Druck-

lenker

Musik

Unter-

abteil

chen:

Tiroler

liche

Plätz-

neben-

sche

griech.

der Un-

bürge

Göttin

Stall-

Abwe-

engli-

wort

Regen-

franz.

zen-

Mz.

fischart

bloß

Lektion

Königin

würfig

keit

Bände

Attila

ohne

möglich-

(+ 1973)

stoff-

Frauen-

Nähr-

zwei

kapell-

beklei-

chen

spiegels

zung:

bei

Peru

päpst-

Frage-

fleißiges

span.

Lohn

kreis-

teilchen/

dt. Tanz-

Fett

Fußglied

Kfz-Z.

Welten-

mittel

gung b.

körper

art

te

aus der

Bewe-

körper

Wein

Elan

Vorort

im Mund

Radio-

sorte

heits-

Tee

Bein-

behörde

Pflan-

Ein-

schlech-

meer

Cotan-

Teilung

satz

ehem.

rhythm.

wellen-

schauer

heit

samen

mungs-
neh-

sen-

mittel

Wind-

Trachea

Eulen-

Insekt

von

Grund-

(Alle ...)

richtung

Feuer-

Befesti-

bereich
wurf

Beruf
Atem-

Sache

italie- Haupt-

Lüttich

werks-

Organ

emsig

(Kurzw.)

früh.

Kfz-Zei-

flieger

maß

engl.:

Insek-

gewürz

förmiger

Kegel-

Fluss z.Kanal

klar

beweise

Teil-

Name f.

Abk.:

Würze

geist

von

beim

an der

lediglich,

strecken

weg,

Vorname

gens
Metaller-

tenart

dung

Fee

Beifuß

nisch:

Boden-

Schell-

Lahn

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

KLEINANZEIGEN 

Es ist nicht zu wenig Zeit die wir haben, sondern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen. 

                             Seneca 
             

           

 

 

 

 

 

 

 

Wir gestalten jede Trauerfeier im würdigen Rahmen mit ihren 

persönlichen Wünschen und Erinnerungen so, wie jedes Leben ein 

Leben war. 

Denn jeder Mensch ist einmalig und so sollte auch der letzte Weg    

    sein. 
 

Wir sind für Sie da – 24 Std. am Tag & 365 Tage im Jahr  039291 / 46 46 95 
 

         Auch außerhalb eines Trauerfalles stehen wir Ihnen hilfreich und informativ zur Seite! 

 

        39240 Calbe/Saale * Arnstedtstraße 91 

 

Eigene Trauerhalle * Trauerrednerin * Trauerfloristik * Trauerdruck * Totenmasken * Fingerprints 

                      Dokumentation von Trauerfeiern * Bestattungsvorsorge *  Grabgestaltung 

Bestattungen 

Ladenlokal im Zentrum von Cal-
be, W.-Loewe.Str., ca. 60 m² (inkl. 
Nebenräume, WC und Abstell-
raum) ab sofort zu vermieten 
oder gesamtes Objekt zu verkau-
fen. Preis nach Vereinbarung, 
Tel. 0174/5712365

Holzfällung, Baumpflege, Obst-
baumschnitt, Wurzelbeseitigung
Angebote kostenfrei, 
Tel. 0171/5219843 u. 0171/5219843

Calbe/S. Ortsteil Schwarz-Busch-
breite – Baugrundstück 3.000 qm 
zu verkaufen. Preis nach Verein-
barung. Tel. 0177/2477060

Und immer sind da die Spuren Deines Lebens, 

Gedanken und Augenblicke, sie erinnern uns an Dich, 

machen uns glücklich,

machen uns traurig und lassen uns Dich nicht vergessen.

Auf jeder Stufe behält der Mensch seine Würde. Auch im Tod. Dieses 
Bewusstsein ist uns persönlich sehr wichtig. Das Sterben ist schließ-
lich die Vollendung des Lebens. Trauer ist ein Prozesspunkt zurück ins 
Leben, zur Wärme und zur Freude.

Wir wissen um die Endlichkeit des Irdischen Lebens. Und doch fällt 
es uns schwer, die Realität zu akzeptieren, wenn ein Mensch von uns 
geht, der uns ans Herz gewachsen ist.

Jahrelange Erfahrung hat unseren Blick für die Bedürfnisse der Men-
schen geschärft. Wir wissen, was im Trauerfall zu tun ist und möchten 
Sie bei sämtlich, anstehenden Entscheidungen hilfreich unterstützen 
mit Überblick, Arrangement und Sachkompetenz.

Wir sorgen dafür, das Sie ausreichend Zeit für Ihre Trauer haben und 
helfen Sie wo immer es uns möglich und von Ihnen persönlich ge-
wünscht ist. Unser junges Unternehmen, aber mit langfristiger Erfah-
rung, lässt uns eine lange Tradition verpflichten. Wir stehen für Sach-
lichkeit, angenehme Zurückhaltung und persönliche Unterstützung. 
Wir respektieren sowohl die Wünsche der von uns gegangenen als 
auch der Hinterbliebenen und betreuen daher jedes Anliegen so in-
dividuell wie möglich.

Zu vermieten: 
3-R-Wohnung, saniert, hochpar-
terre 70 m2, KM 350,- E + NK, ab 
sofort
2-R-Mansarden-Wohnung, 
saniert, 38 m2, ab 1.1.2011 KM  
180,- E + NK
beide Wohnungen in Calbe, Au-
gust-Bebel-Str.
Tel. 039291/2442

Einfach gut beraten.

	Steuerliche Gestaltungsberatung  
	Betriebswirtschaftliche Beratung  
	Finanz- und Lohnbuchhaltung  
	Bilanz- und Gewinnermittlung  
	Steuererklärungen 
	Landwirtschaft und Gartenbau 
	Gewerbe und Handwerker

Kröger Steuerberatungsgesellschaft mbH 
August-Bebel-Straße 38 
39240 Calbe 

Telefon (03 92 91) 4 51 00 
Telefax (03 92 91) 4 52 20 
E-Mail calbe@stb-kroeger.de
www.stb-kroeger.de

Vermiete sonnige Wohnung, WZi, 
Schlafzi., Küche + Bad, 60 m2, Aus-
legware, Zentralheiz., Garage in-
kl., ruhige Lage in Calbe.
Preis: 280,- E KM, 50,- E NK, frei 
ab 1.12.2011
Ab 17.9.2011 telefonisch unter 
03929/2590 o. 039291/2848
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Text  und Foto Dieter Horst Steinmetz

Eigenständigkeit 
bewahren

SMD Sozialstation Calbe GmbH
Hospitalstraße 1 · 39240 Calbe Telefon (03 92 91) 78 225

Zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen
Fragen Sie uns, wir beraten Sie kostenlos!

Alten- und Krankenpflege
Beratung und Begleitung
Krankenfahrten
Hilfen im Haushalt
24 h – Tag und Nacht
und vieles mehr

MDK-Qualitätsprüfung

10. Januar 2011:

 Gesamtnote 1,0 (sehr gut)

Calbe. Ein enormer Aufschwung, 
die „Gründerzeit“, setzte auch 
in Calbe 1871 nach dem Deutsch-
Französischen Krieg ein. 
Weitere Tuchfabriken entstan-
den. Eine „Chemische Fabrik“ – 
später Gelatinewerk Calbe - wur-
de 1905 im Norden vor der Stadt 
errichtet. Während man den al-
ten Rittersitz in der Ritterstraße 
zur Fabrikanlage umgestaltete, 
etablierte sich 1885 das moderne 
Mustergut „Bartels Hof“ im Sü-
den vor der Stadt. 1879 konnte 
eine Teilstrecke der militärstrate-
gischen Bahnlinie Berlin-Elsass, an 
der Calbe mit einem neuen, west-
lichen Bahnhof lag, in Betrieb 
genommen werden. Weil von 
diesem Bahnhof aus auch Frisch-
gemüse nach Berlin transportiert 
wurde, entstanden in der neuen 
Bahnhofstraße Gemüse verarbei-
tende Betriebe. Calbe bekam re-
präsentative Backstein-Bauten im 
damals modernen Historismus-
Stil, u.a. das neue Rathaus von 
1876. 1870/71 wurden die katho-
lische St.-Norberti-Backsteinkir-
che und 1894 daneben das  Stift 
der Heiligen Elisabeth zur Pflege 
und Erziehung verwaister und 
hilfloser Kinder erbaut. 
Am 1. Oktober 1899 kam end-
lich die Vereinigung mit den 
Vorstädten zustande. Dadurch 
wuchs die Einwohnerzahl Calbes 
sprunghaft auf über 12 000 an. 
Immer mehr Vereine förderten 
das kommunale, kulturelle und 
insbesondere das sportliche Le-
ben. Radfahr-, Fußball-, Ruder- 
und Schwimmvereine entstanden 
ebenso wie die Freiwillige Feu-
erwehr und Verschönerungsver-
eine, die sich um die Schaffung 
eines Erholungs-Grüngürtels und 
die Bewahrung alter Kulturgü-
ter verdient machten. Neue Aus-

flugsgaststätten luden die Städ-
ter ein. Man begann, den nahe 
gelegenen Wartenberg zu kulti-
vieren, und 1904 konnte dort ein 
Bismarck-Aussichtsturm einge-
weiht werden. 
Mit der Industrie wuchs auch die 
Arbeiterschaft in Calbe. 1895 
wurde eine Ortsgruppe der SPD 
gegründet und 1911 waren 46% 
der Stadtverordneten-Versamm-
lung Mitglieder der SPD-Fraktion.
1914 befand sich die Kreisstadt 
Calbe auf dem Höhepunkt eines 
beachtlichen wirtschaftlichen 
und kulturellen Aufschwungs. 
Da bahnte sich in den außenpoli-
tischen Beziehungen die „Ur-Ka-
tastrophe“ des 20. Jahrhunderts 
an. Schon im zweiten Jahr des 
Ersten Weltkrieges litten die Cal-
benserinnen und Calbenser un-
ter Mangel, unter Hunger, einer 
hohen Kindersterblichkeit und 
einem drastischen Geburtenrück-
gang. Am Ende des Ersten Welt-
krieges hatte Calbe 393 Gefalle-
ne, eine große Zahl Invaliden so-
wie die vielen durch Hunger und 
Seuchen getöteten Kinder und 
Schwachen zu beklagen. Einst ei-
ne stolze, blühende Kleinstadt, 
war aus Calbe ein erbärmliches 
Nest geworden, wie es in der Pres-
se hieß. Mit der großen Mehrheit 
von fast 68 Prozent wählten die 
Calbenser bei den Wahlen zur Na-
tionalversammlung 1919 die SPD. 
Nur kurz war die Regenerations-
phase als vorwiegend Gemüse 
produzierendes „Bollen-Calbe“ 
mit sozialem Wohnungsbau 
und Arbeitsbeschaffungsmaß-
nahmen, mit der Eröffnung eines 
Braunkohlenschachtes und dem 
Fest der Tausendjahrfeier. Dann 
folgte 1939-45 die zweite, noch 
größere Katastrophe des 20. 
Jahrhunderts. Über 600 Calben-

Kurzbiografie einer Tausendfünfundsiebzigjährigen

ser fielen im Zweiten Weltkrieg, 
hunderte Einwohner starben an 
Hunger und Seuchen oder durch 
die NS-Willkür. Die Wilhelms- 
und die Eisenbahnbrücke wur-
den in den letzten Kriegstagen 
gesprengt; das sechs Jahrhun-

derte alte Moritz-Schloss Calbe 
erlitt starke Brandschäden. Trotz 
Protesten wurde es in den 1950er 
Jahren abgetragen. (Der letzte 
Abschnitt der Folge erscheint im 
November.) n

Hallo, 
ich bin der Gröbner Steffen

Mit diesen Worten trat ein 
freundlicher junger Mann über 
die Schwelle der Heimatstube. 
Ich bin Maler und suche Pro-
spektmaterial zur Stadt und 
Umgebung. Kein Problem. Im 
anschließenden Gespräch wurde 
die Sache klarer. Steffen Gröbner 
aus Weinböhla ist als gelernter 
Maler und Grafiker im Auftrag 
eines Hallischen Galeristen an 
der Saale von der Quelle bis zur 
Mündung unterwegs. Im Ge-
päck sein Malzeug. Von den vie-
len Aquarellen und Ölbildern, 
die während der Tour entstehen 
werden, soll ein Teil zur Illus-
tration eines Buches über die 
Landschaft an der Saale dienen. 

Außerdem ist eine Wanderaus-
stellung zur gleichen Thematik 
geplant. Tolle Geschichte. Als 
Heimatgeschichtler fällt einem 
gleich das Buch „Die malerischen 
Ufer der Saale“ von Professor 
Münnich aus dem Jahre1848 ein. 
Der Heimatstube war vor Jahren 
dieses Buch geschenkt worden. 
Also nicht lange überlegt und 
rauf aufs Rad. Auf das Buch und 
die Ausstellung kann man schon 
heute gespannt sein. n

Text und Foto Uwe Klamm

 4. Aufschwung und Niedergang in der Zeit des Deutschen Kaiserreiches und kurzer Rückblick bis 1945
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Wie schwer ist die Erde ?
Das Gewicht der Erde beträgt 
etwa unvorstellbare sechs Tril-
liarden Tonnen. Das ist eine 6 
mit 21 Nullen – 6 000 000 000 
000 000 000 000! Habt ihr schon 
mal so eine lange Zahl gesehen? 
Übrigens wird die Erde täglich 
schwerer durch herabrieselnde, 
verglühende Teilchen oder grö-
ßere, nicht ganz verglühte Me-
teoriten. Letztere hinterlassen 
bei ihrem Aufprall teils große 
Löcher – auch Krater genannt. 
Alles zusammengerechnet er-
höht sich das Gewicht der Erde 
dadurch jährlich um durch-
schnittlich 10 000 Tonnen (och, 
bloß 4 Nullen …).

Sind Maulwürfe wirklich blind?
Ganz blind sind Maulwürfe 
nicht. Sie können hell und dun-
kel unterscheiden. Da es unter 
der Erde sowieso dunkel ist, 
macht dies ja nix. Außerdem 
haben sie alles, was man für ein 
Leben im Boden braucht. Sie 
können toll riechen und fühlen 
und ihre Ohren sind schön im 
Fell versteckt, damit keine Erde 
hineinfallen kann. Zum Graben 
haben sie wunderbar breite, 
kräftige Schaufelhände. Tastor-
gane an der Nase und über den 
Augen helfen bei der Orientie-
rung. 

Seit wann gibt es Jeans?
Jeder kennt sie und fast jeder 
hat mindestens eine im Schrank, 
und trägt sie immer wieder 
gern. Seit 1850 ist dies schon 
möglich – da erfand sie nämlich 
ein deutscher Einwanderer – der 
in den USA groß rauskommen 
wollte. Löb Strauß (später Levi 
strauss) eröffnete erst in New 
York, später bei den Goldsu-
chern in San Francisco einen La-
den. Dort waren die Hosen sehr 

begehrt, da sie aus festem (erst 
braunem- später blauem) Baum-
wollstoff waren, der bei ihrer 
harten Arbeit nicht so schnell 
kaputt ging. Mit den Nieten an 
den Hosentaschen waren sie 
1873 dann perfekt.

Warum gibt es im Sommer mehr 
Gewitter als im Winter?
Im Sommer „kracht“ es häu-
figer, weil die Temperaturunter-
schiede zwischen Warmluft und 
Kaltluft wesentlich größer sind 
als im Winter. Es handelt sich 
meistens um so genannte Wär-
megewitter. Diese entstehen 
dort, wo stark erwärmte Luft 
aufsteigt und Gewitterwolken 
bildet. Diese Art tritt örtlich be-
grenzt auf. Gewitterfronten da-

gegen bringen im Sommer häu-
fig einen Wetterwechsel.

Woher kommt der Name LEGO-
STEIN?
LEGO kommt von den dänischen 
Worten „LEG GODT“ – übersetzt 
„Spiel gut“. Ist ja sehr passend, 
wie ihr sicherlich alle bestätigen 
könnt. Dies fand auch eine dä-
nische Designerin und baute in 
diesem Jahr eine lebensgroße 
Mauer aus 270 000 weißen Le-
gobausteinen innerhalb von 
sechs Wochen. Das fertige Bau-
werk kann in Amsterdam be-
staunt werden, na so was... 

Bleibt schön neugierig – 
 Euer Fienchen

Fienchens Fragekiste

K N
S S seit

1993Möbelhaus Schrödter

Das Möbelhaus mit Stil präsentiert auf  über ����������������  000 m² Wohnraummöbel

● 

● 

 Zuhause

● 

● 

● 

 
 

● Termintreue Lieferung und Montage

● 

● 

 alten Möbel

● 

● 

● 

Ab April 2011 – 

Große Gartenmöbelausstellung

7

Di - Fr von 14 bis 22  Uhr geöffnet
Sa - Mo nach Vereinbarung
Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Kegeltermine.

K e g e l b a h n  C a l b e
Kegelbahn und Gaststätte

Arnstedtstraße 92 · 39240 Calbe

% 0162 5212883

· Familienfeiern
· Besuch der Gaststätte auch 
  ohne Kegelbahnnutzung.

Jetzt auch mit Dartautomat

Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt 
Wassertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Tel./Fax 03 92 91/7 32 56 oder Funk 01 72/4 18 82 79

Wir bieten Ihnen:

➠ Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.

➠ Entsorgung von Bauschutt, 		
Baustellenabfall

➠ Kostenlose Schrottentsorgung, 	
Ankauf von Buntmetall

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!
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Calbe/Singen. Klaus-Dieter Alb-
recht (TSG-Calbe) startete vom 
22. – 24. Juli in Singen bei den In-
ternationalen offenen Deutschen 
Meisterschaften in der Leichtath-
letik in der Meisterklasse „Seni-
oren“ als Behindertensportler. 
Am Austragungsort an der Grü-
nen Grenze zur Schweiz herrschte 
wie auch bei uns in Calbe Regen, 
Wind und 14 Grad Celsius.

In seiner Spezialdisziplin Speer-
wurf wurde er wieder Deutscher 
Meister in der Seniorenklasse. 
Nach einer langen Bahnfahrt von 
zehn Stunden wurde endlich Sin-
gen erreicht. Am Fuße der Burg
ruine Hohentwiel war nicht nur 
das Stadion, sondern auch das 
Quartier. Unter den „sommer-
lichen“ Bedingungen wurden 
die Wettkämpfe, zusammen mit 
500 Teilnehmern, zum Härtetest. 
Er startete nicht nur beim Speer-
werfen, sondern nahm auch beim 

3000-Meter-Lauf teil, wo er je-
weils Fünfter wurde. Neben den 
reichen Clubs aus Dubai kamen 
auch Thailänder, Südafrikaner und 
Behinderte aus Deutschland.  n

Klaus-Dieter Albrecht kann sich immer der 
Unterstützung seiner Frau Ursula sicher 
sein.

DHB-Pokal: Am 27. August er-
folgt bei der Handballabteilung 
der TSG Calbe der offizielle Start 
in das neue Spieljahr 2011/2012. 
Dann treffen in der 1. Hauptrun-
de um den DHB-Pokal die TSG-
Männer (Sachsen-Anhalt-Liga) 
auf den SC Magdeburg II (3. Liga). 
Anwurf ist um 19.00 Uhr in der 
Hegersporthalle. 
Man darf gespannt sein, ob die 
Saalestädter in diesem Derby der 
favorisierten Bundesligareserve 
Paroli bieten können und viel-
leicht für eine Pokalüberraschung 
sorgen. Alle Handballfans sollten 
sich dieses spannende Pokalspiel 
nicht entgehen lassen.

Saale-Cup: Bereits zum 11. Mal 
wird in diesem Jahr der Saale-Cup 
für Nachwuchsmannschaften 
durch die Handballabteilung der 
TSG Calbe ausgetragen.

Insgesamt 35 Mannschaften aus 
vier Bundesländern haben sich 
bis jetzt für die TSG-Nachwuchs-
turniere gemeldet und dies ver-
spricht spannende Spiele. Alle 
Turniere finden in der Heger-
sporthalle statt. Hier die Über-
sicht:

Sonnabend 27. August: 09.30 
Uhr weibl. Jugend D, 13.30 Uhr 
männl. Jugend D Sonntag 28. 
August: 09.30 Uhr männl. Ju-
gend E, 13.30 Uhr weibl. Jugend 
E Sonnabend 3. September: 09.30 
Uhr weibl. Jugend C, 13.30 Uhr 
männl. Jugend C Sonntag 4. Sep-
tember: 09.30 Uhr männl. Jugend 
B, 13.30 Uhr weibl. Jugend B

Punktspielstart: Mit zwei Aus-
wärtsspielen vollziehen die TSG-
Teams den Auftakt in die neue 
Punktspielsaison 2011/2012. Die 
TSG-Frauen beginnen in der Mit-
teldeutschen Oberliga am  Sonn-
tag 11. September um 16.30 Uhr 
beim HC Rödertal. Die TSG-Män-
ner starten dann eine knappe 
Woche später am Sonnabend 17. 
September um 17.00 Uhr beim HV 
Wernigerode. Die ersten Heim-
spiele für beide Mannschaften 
finden dann wie folgt statt:

17. September um 17.00 Uhr: 
TSG-Frauen gegen BSV Sachsen 
Zwickau II. 24. September um 
17.00 Uhr: TSG-Männer gegen 
HSV Naumburg-Stößen. n

Handball-News +++ Handball-News +++ Handball-News

Text Gunnar Lehmann Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges

Niemals aufgeben ist Albrechts Maxime

0 9
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz, Stadt - Apotheke

Lorbeerblätter, ein Lebensmittel der besonderen Art . . .
Calbe. Ein bekannter Spruch – 
„sich auf Lorbeeren ausruhen“ 
– er hat einen historischen Hin-
tergrund: römische Krieger ruh-
ten sich nach der Schlacht zur Er-
holung auf Lorbeerblättern aus. 
Um den Gewürz-Lorbeer (lat. 
Laurus nobilis) ranken sich viele 
Geschichten. Der Lorbeerkranz 
gilt als Symbol für Ruhm, Sieg 
und Frieden. Römische Feldherrn 
wurden damit bekränzt, rö-
mische Kaiser trugen ihn, erfolg-
reiche Absolventen und Wett-
kämpfer werden damit geehrt. 
Das Silberne Lorbeerblatt ist die 
höchste sportliche Auszeichnung 
in Deutschland und wird vom 
Bundespräsidenten vergeben. 
Laurus nobilis ist auch Namensge-
ber für den Laureus World Sports 
Awards, der auch als Sport-Oscar 
angesehen wird. Auch der aka-
demische Grad „Baccalaureat“ 
(franz.) sowie der „Bachelor“ 
(engl.) sind vom lateinischen 
„Bacca lauri“, der Lorbeere, ab-
geleitet.
Die Priesterinnen, die dem Orakel 
von Delphi ihre Stimme liehen, 
sollen auf Lorbeerblättern lie-
gend selbige Blätter gekaut ha-
ben, um sich in Trance zu verset-
zen. Tatsächlich kann der Genuss 
großer Mengen Lorbeerblätter 
zu Veränderungen der Wahrneh-
mung führen. Im Mittelalter galt 
Lorbeer als Heilmittel gegen die 
Pest und wurde auch gegen Läuse 
und Krätzmilben verwendet. Au-
ßerdem stand Lorbeer im Ruf, vor 
Zauber und Feuer zu schützen.
Man hängte Lorbeerzweige in 
den Kirchen auf, damit gute Feen 
und Elfen diesen Ort aufsuchten.
Der Echte Lorbeer kann baum-
hoch werden und gehört zur Fa-
milie der Lorbeergewächse. Zu 
Kugeln, Kegeln und Säulen ge-

schnitten oder als Hochstämm-
chen gezogen, wirken die Lor-
beerbäume mit ihren dunkelgrü-
nen Blättern sehr dekorativ. Im 
Frühjahr trägt der immergrüne 
Baum unscheinbare weißliche 
Blüten, aus denen an weiblichen 
Pflanzen schwarze Beeren heran-
wachsen. Lorbeer ist zweihäusig 
und so braucht es zur Bildung der 
Beeren immer auch eine männ-
liche Pflanze. Lorbeer mag leicht 
feuchte Erde. Er verträgt sowohl 
Sonne als auch Schatten, kurz-
zeitige Trockenheit und Tempe-
raturen bis knapp unter den Ge-
frierpunkt.
Staunässe bekommt ihm gar 
nicht. Man sollte ihn möglichst 
hell bei 0 bis 5 Grad überwintern 
– am Bodensee und im Rheinland 
kann er mit Winterschutz ganz-
jährig im Freien stehen.
Der Echte Lorbeer hat sich, aus 
Vorderasien kommend, über den 
Mittelmeerraum und den pazi-
fischen Nordwesten und Süden 
Amerikas verbreitet. Dort liegen 
auch die Hauptanbaugebiete.
Auf der ganzen Welt gibt es ähn-
lich geartete Bäume. Viele davon 
werden auch als Lorbeer bezeich-
net, obwohl sie geschmacklich 
mit dem Echten Lorbeer kaum 
Ähnlichkeit zeigen und zu ande-
ren Pflanzenfamilien gehören. 
Prominente Beispiele: Der Kamp-
ferbaum, der Muskatnussbaum, 
der Zimtbaum. Als Lorbeerwälder 
werden die immergrünen Feucht-
wälder der Subtropen bezeich-
net. Vorsicht: Die giftigen Blätter 
des Kirschlorbeers ähneln denen 
des Gewürzlorbeers.
Lorbeerblätter enthalten vor 
allem verschiedene ätherische 
Öle, Kampfer, Salicylate und 
Bitterstoffe. Sie helfen gegen 
Blähungen, wirken appetitan-

Tischreservierung: 
039291 512400

Öffnungszeiten: 
So. bis Do. 11-23 Uhr 
Fr. und Sa. 11-24 Uhr

Markt 21
39240 Calbe (Saale)

Tischreservierung: 0160/1095284

regend, entzündungshemmend 
und durchblutungsfördernd. 
Schwangere sollten Lorbeerblät-
ter nur sehr sparsam konsumie-
ren. Zerriebene Blätter können 
Insekten vertreiben.
Lorbeerblätter passen zu Suppen, 
Eintöpfen, Fleischgerichten, auch 
zu Fisch und Wild. Sie würzen ein-
gelegte Gurken, Heringe, Sülzen 
und aromatisieren Essig, Rotkraut 
und Sauerkraut. Lorbeerblät-
ter sind Bestandteil des Bouquet 
garni in der französischen Küche. 
Beduinen würzen Kaffee mit Lor-

beer.
Lorbeerblätter sparsam verwen-
den. Da sich der Geschmack lang-
sam entfaltet, sind sie mitzuko-
chen. Frische Blätter sind wesent-
lich aromatischer, enthalten aber 
auch mehr Bitterstoffe.

Zur Geschmacksverbesserung: ei-
nige Tage im Schatten trocknen. 
Getrocknete Blätter sollten noch 
grünlich gefärbt sein, sind kühl 
und dunkel aufbewahrt etwa 2 
Jahre verwendbar.  n

– Servicekraft aus der Region gesucht.

Guten Appetit mit Putenleber 
in Lorbeer-Wein-Sosse (4 Personen)

1 EL Margarine in einer höheren Pfanne schmelzen, 500 g geputzte 
Leber hineingeben, bei mittlerer Hitze anbräunen. 2 Lorbeerblätter 
(leicht einreißen) sowie die in Ringe geschnittene Zwiebel dazuge-
ben, alles kurz dünsten. Mit 1 EL Mehl bestäuben, kurz durchrühren, 
dann mit 150 ml trockenem Weißwein ablöschen. Leicht köcheln las-
sen, 250 ml Sahne dazugeben, salzen und pfeffern, noch mal etwas 
köcheln lassen, die Lorbeerblätter entfernen, abschmecken.

Mit Kartoffelpüree und Kopfsalat servieren...

 Elektro-Partner Calbe GmbH
                      Elektro-Installation • Antennentechnik
                      Beratung • Ausführung • Kundendienst

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Selbstschutz mit einer Einbruchmeldeanlage

• Angepasst an Ihr Sicherheitsbedürfnis
• Außenhaut-Sicherung
• Innenraum-Sicherung

Sicher in die Zukunft

TRANSPORTUNTERNEHMEN H. - G. MÜLLER

Transporte Nah und Fern
Hans - Georg Müller
Geschäftsführer

Magazinstraße 15 A
39240 Calbe (Saale)
Telefon:	 (03 92 91) 7 20 43
Fax:	 (03 92 91) 7 12 74
Funktel.:	 (01 72) 2 89 90 77
assmann_mueller_spedition@t-online.de
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s e r i e

Die Natur, in all ihren Variationen 
und Zeiterscheinungen, ist in uns 
und mit uns verwurzelt  und in je-
dem Moment anders. Dieses ste-
tige Ausbalancieren macht den 
Sinn des Lebens aus, auch unser 
eigenes. Jeder Mensch hat dabei 
auch die Prägung des Mondes, 
d.h. die Prägung durch den Zu-
stand der Natur (ihren Geist, 
Gott) im Moment der Geburt (Psy-
che). Es gibt zwar immer wieder 
Kritiker, die das in Frage stellen, 
andererseits jedoch eingestehen 
müssen, dass unsere wissenschaft-
lichen Erfolge in ihrer Ganzheit-
lichkeit zweifelhaft und nicht 
nachhaltig genug sind. Zu oft ha-
ben wir die Natur „besiegt“. Doch 
die letzten Jahrzehnte haben 
gezeigt: Sie besiegt uns, wenn 
wir nicht endlich den grundsätz-
lichen Wandel in den Griff be-
kommen. Was wir persönlich und 
weltweit gemeinschaftlich ver-
drängen, kehrt auf einer anderen 
Ebene zu uns zurück, als Krank-
heit, Kathastrophe, usw. Also, 
öffnen wir uns dem „Zauber des 
Mondes“ und dem, was dahinter 
wirkt, so, wie in den Menschen, 
die mit einem JUNGFRAUMOND 
geboren wurden. Das ist in jedem 
Jahr und in jedem Monat an zwei 
Tagen möglich. Wie sind diese 
Menschen in ihrem Wesen? Eher 
ruhig und zurückhaltend, sensi-
ble und empfindsame Menschen 
mit Verständnis, fürsorglich ihren 
Mitmenschen gegenüber, also 
auch hilfsbereit, mit praktischen 
Fähigkeiten im Alltag und bei all 
ihren Handlungen und Entschei-
dungen. Im Familien- und Freun-
deskreis sind sie als realistische 
Menschen bekannt, berechenbar, 
verlässlich, ihre Gefühle eher ver-
bergend. Dauerhafte Bindungen 
gehen sie zögernd oder nie ein. 
Analyse und Prüfung haben in 
allen Lebenslagen Vorrang, be-
vor diese Menschen Sinnlichkeit 
und Leidenschaft zeigen und le-
ben. Sie fühlen sich richtig wohl, 
wenn das Leben genug Sicher-

heit bietet (Element ERDE) und 
die Möglichkeit, Ordnung zu 
schaffen, aktiv und nützlich zu 
sein. Sie müssen darauf achten, 
dass ihr Gefühlsleben nicht auch 
in dieser Kontrolle und Diszipli-
niertheit „ertrinkt“.  Aber wie? 
Das eigene „Feedback“ am Ende 
eines Tages ist wichtig, um die 
Geschehnisse zu „verdauen“, also 
inhaltlich und seelisch auf einen 
Punkt zu bringen. Entspannung 
bringt innere Ausgeglichenheit 
und Zufriedenheit, z.B. ausrei-
chend Schlaf! Auch die Natur, 
Sport und handwerklich-kreative 
Beschäftigung gehören dazu, 
sind also ein Contra/ein Ausgleich 
zu den vielen stresserzeugenden 
Reizen von außen, damit der in-
nere Druck einfach nicht zu groß 
wird.  Leben JUNGRAUMONDGE-
BORENE ihre Wesensanteile zu 
wenig oder gar nicht, kommt es, 
wie bei allen Menschen, zu Be-
schwerden bzw. Krankheiten. Sie 
sollten in Ehrlichkeit zu sich selbst 
hinterfragen, ob sie einen zu ho-
hen Perfektionsanspruch an sich 
selbst haben, alles möglichst kon-
trollieren wollen und sich über-
fordert fühlen. Krankheiten, wie 
Allergien, Reizdarm oder kranke 
Verdauungsorgane können auch 
ein Indiz sein. Sie sollten folgende 
Leitsätze anwenden: „Alles fließt 
und ich vertraue dem Fluss des 
Lebens.“ Empfohlene Bachblü-
ten von Heilpraktikern sind: Crab 
Apple (Vertrauen), Beech (Verbin-
dung, Verstand und Gefühl), Elm 
(Selbstvertrauen) und Mimulus 
(Angstbewältigung). Bestimmte 
Atemübungen sind sehr hilf-
reich. Und natürlich eine entspre-
chende Ernährung wie leichte 
Kost, kein spätes Abendbrot und 
wenig Industriezucker, wegen 
der Bauchspeicheldrüse, sie ist 
nämlich besonders gefährdet. Al-
les für einen gesunden Darm tun. 
Wie Sie Ihr Mondzeichen finden? 
In entsprechenden MONDTABEL-
LEN und über einen Astrologen 
oder astrologischen Berater.n

Text Rosemarie Meinel

Der JUNGFRAU-Mond
Text und Foto Uwe Klamm

Calbe. Das war das Motto eines 
Kinderfestes, welches Tho-
mas Kühne aus Üllnitz zusam-
men mit dem Betreiber der 
Gaststätte „Wartenberg„ am 
06.08.2011 dort oben organi-
sierte und durchgeführt hat. Bei 
bestem Wetter begann das Fest 
um 10.00 Uhr und bot bis zum 
Abend zahlreiche Aktivitäten 
von Animation, Ponyreiten bis 
hin zu Livemusik. Zahlreiche Fa-
milien nutzten diese Möglich-
keit, dem Wartenberg wieder 
einmal einen Besuch abzustat-
ten. Auf zwei Transparenten war 
der „fromme“ Wunsch zu lesen: 
„Der Berg braucht mehr Tiere“. 
Eine Tatsache, die schon länger 
bekannt ist, jedoch bisher unbe-
antwortet verhallte. Dieser Miss-
stand ist jedoch nicht das einzige 
Problem mit dem der Warten-
berg aufwartet. 

Zwei Beispiele: Der neue Spiel-
platz mit Baumhaus und alter 

Rutsche kann nach 12 Monaten 
Bauzeit dem Exspielplatz nicht 
wirklich das Wasser reichen, 
konnte man bei ihm noch Schau-
keln und Klettern. An seiner Stel-
le steht heute ein Marterfahl. 
Der „Trimm dich Pfad“ ist seit 1,5 
Jahren z.T. defekt und eine Än-
derung nicht in Sicht. Diese und 
andere Missstände sind bekannt 
und oft angesprochen worden. 
So kann es passieren, dass man 
im Gespräch mit Verantwort-
lichen der Stadt, dem Gaststät-
tenpächter und dem Maßnah-
meträger zu ein und demselben 
Problem drei unterschiedliche 
Antworten bekommt. Warum 
ist das so? Und dann die Sache 
mit unserer Jette. Wenn das al-
te Mädchen ihr Dasein beendet, 
wird es keine Bären mehr auf 
dem Wartenberg geben! Das 
soll angeblich so sein. Doch wie 
geht es weiter? 
Wenn unser Wartenberg weiter 
leben soll, geht das nur mit einer 
ehrlichen Informationspolitik 
für alle.   n

Der Berg lebt

Information des Heimatvereins
Der Heimatverein Calbe unternimmt am Sonntag 25.09.2011 eine Bus-
fahrt nach Haldensleben. Dort wird es verschiedene Aktivitäten ge-
ben, u.a. eine Stadtbesichtigung, Besichtigung des Schlosses in Hun-
disburg usw.
Wer Interesse an einer Teilnahme an dieser Tagesfahrt hat, der melde 
sich telefonisch unter Calbe 78306.

Neueröffnung

Inhaber: Rainer Irrgang

Kostenlose Augenprüfung

Inhaber: Rainer Irrgang
Am Stadtfeld 1 (Poliklinik) • 39218 Schönebeck

Tel./Fax: 0 39 28 / 46 45 54

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr -12.30 Uhr und 14.00 Uhr -18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag von 9.00 Uhr -12.00 Uhr

Sonnenbrillen auch in Ihrer Glasstärke!

Am Freitag 09.09.2011 findet in der Heimatstube ein Vortrag mit 
Heinz Warnecke zum Thema: „Die Schrecken des Krieges“ statt. Mit 
Fotos und Dias wird der Referent über seine Erlebnisse im Zweiten 
Weltkrieg berichten.

Dank an die Calbenser FFW und die eingesetzten Rettungskräfte 

Hiermit möchten wir uns bei allen Rettungskräften, die am 
15.08.2011 bei der Bekämpfung des Wohnungsbrandes in der 
Schloßstraße 104 im Einsatz waren, recht herzlich bedanken. Durch 
das umsichtige und überlegte Vorgehen der Kameraden der FFW 
konnten jegliche Schäden in den anderen Wohnungen verhindert 
werden.
Auch im Namen aller Mieter sagen wir nochmals DANKE.
H. u. H. Ivert

Leserzuschrift
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Wetterdaten 
Wie war der Juli 2011
 in Calbe? 

Jeden Montag 18.45-20.45 Uhr probt der 
Rolandchor im Bürgersaal des Rathauses 
Calbe.

Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44
Sprechstd. 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Stadtbibliothek Schloßstraße 3
Dienstag 9-12 und 13-18 Uhr
Mo, Mi und Fr bleibt die Bibliothek geschlos-
sen.
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Gruppenstunde der Malteser-Jugend 	
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)
Energieberatung  
jeden 3. Dienstag ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe
Abwasserzweckverband „Saalemündung“/ 
Eigenbetrieb Schmutzwasser d. Gem. 
Bördeland 
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 18 Uhr

Hundesportverein Calbe e.V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz 	
  (Hänsgenhoch)
Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44
Frühstückskaffee f. Arbeitslose 9-12 Uhr
Behindertenverband Calbe e.V.
Hospitalstr. 5, Tel. (03 92 91) 4 71 28
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe
(Lessingschule) 17.00-18.30 Uhr
Gruppenstunde der Malteser-Jugend 	
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)

Informations- und Beratungszentrum  
Breite 44, Sprechstd. 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Stadtbibliothek Schloßstraße 3
9-12 und 13-16 Uhr
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr
Am 3. Donnerstag im Monat treffen sich die 
Mitglieder des Briefmarken-Sammlervereins 
Calbe e.V. um 19.00 Uhr in der Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemün
dung“/Eigenbetrieb Schmutzwasser der 
Gem. Bördeland
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 16 Uhr
Das Sozialzentrum SBK/AZE der Volks
solidarität führt jeden 1. und 3. Donners
tag im Monat von 13.30-15.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Lebensfreude“ eine 
Sozialberatung durch.

Jugendfeuerwehr Calbe
Treffen 16-17 Uhr Feuerwehrgerätehaus
Schachabteilung der TSG Calbe
Treffen: 17 Uhr Schüler u. Jugendliche
19 Uhr Erwachsene (Gaststätte Nordmann)                
Ziergeflügel- u. Exotenverein          
jeden 4. Freitag 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“

Schützenverein Calbe e.V.
9.30- 13.00 Uhr Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Personen bitte Terminabsprache unter 
Tel.: 3196
Hundesportverein Calbe e.V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz 
Welpenspielstunde von 14-15 Uhr
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden ersten Samstag im Monat 
von 8:00-13:00 Uhr Innerer Dienst; Interes
senten sind jederzeit herzlich willkommen.
Bibliothek, jeden letzten Samstag im Monat 
von 9-12 Uhr

Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8-15 Uhr,  So. 
14 - 17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 7 83 06 (Heimatstube)
oder 4 02 20 (Herr Klamm)

 DIENSTAG

 MITTWOCH

 DONNERSTAG

 FREITAG

 Sonntag

 Samstag

 Montag

Niederschläge im Juli:
Niederschläge in Calbe:	   	
148,5 Liter/ m²;
in Gottesgnaden:			
110,8 Liter/ m².

Durchschnittstemperaturen 
der letzten Jahre:      
(normal 17,5 °C).
im Juli 2011	 17,1 °C;
im Juli 2010	 21,5 °C;
im Juli 2009	 20,6 °C.
Der Juli 2011 war sehr nieder-
schlagsreich und zu kühl.
 
Wettergeschichten: 
Der gespaltene Findling
Gustav Kampe aus Kleinmüh-
lingen war begeisterte, wenn 
er etwas Wichtiges zu erzählen 
hatte. Zusammen kamen wir 
in den 1990er Jahren, indem 
er sich bei einem Telefonat da-
rüber beschwerte, dass er bei 
sich immer weniger als in Calbe 
in seinem Regenmesser fand. 
Bis heute ist das so geblieben, 
denn in Kleinmühlingen gibt 
es eine Besonderheit. Es ist 
der Kirch- oder Mühlberg, auf 
dem neben einer Bockwind-
mühle auch ein Findling zu se-
hen ist. Letztere sind nicht für 
die geringeren Regenmengen 
verantwortlich – es sind die 
vorgelagerten Berge, wie War-
tenberg, Vessenberg, Wein-
berg und nicht zu vergessen 
der Hakel. 
So um 1930 kam man auf die 
Idee, einen Findling hinauf 
auf den Gipfel zu schaffen. 
Man versuchte es mit Pferden. 
Dann holte man eine Seilwin-
de vom Frohser Hafen, womit 
man es mit unsäglicher Mühe 
endlich schaffte. Dann kamen 
die Nazis, die ihr Hakenkreuz 
auf dem Findling einschlugen. 
Nach 1945 wurde es wieder he-
rausgehauen. Die alte Mühle 
verfiel. Eine neue Mühle kam 
in den 1990er Jahren, woran 
Gustav Kampe mit seinem 
Mühlenbauverein maßgeb-
lichen Anteil hatte. Dann kam 
der 30. Juni 1996 mit einem 
kräftigen Gewitter. Ein ohren-
betäubender Donnerschlag 
war bis Calbe zu hören. Der 
Findling wurde gespalten, die 
Mühle blieb verschont. Es soll 
ein „kalter Schlag“ gewesen 
sein, ein sehr kurzer Blitz mit 
kurzer Entladung, der keine 
Feuer, dafür aber selbst Steine 
zur Explosion bringen kann. In 
diesem Zustand kann man den 
Findling noch heute sehen.
Wie sagt man so schön? Der 
Mensch denkt, doch Gott 
lenkt!

 Gottesdienste – evangelisch

 Gottesdienste – katholisch

sonntags		  10.00 Uhr 	 Heilige Messe
Samstag,	 03.09.	 15.30 Uhr	 Heilige Messe in Groß Rosenburg
Sonntag,	 04.09.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe  –  Bistumswallfahrt zur 
			   Huysburg bei Halberstadt
Freitag,	 09.09.	 18.00 Uhr	 Fest der Ehrenamtlichen in 
			   Schönebeck, St. Marien
Montag,	 12.09.	 16.00 Uhr	 Heilige Messe im OT Schwarz
Mittwoch,	 14.09.	 13.00 Uhr	 Abfahrt zur Seniorenwallfahrt nach 		
			   Egeln
Sonntag,	 25.09.	 11.00 Uhr	 Heilige  Messe in Calbe

Wegen der umfassenden Innensanierung der St. Norbert-Kirche finden alle Gottes-
dienste im Pfarrsaal (Pfarrhaus) statt. Alle anderen Veranstaltungen sind in Schönebeck,  
St. Marien oder werden kurzfristig im Schaukasten der St. Norbert-Gemeinde angezeigt.

04.09.	 10.00 Uhr	 St. Stephani	
	 Festgottesdienst anl.  „20 	
	 Jahre Gemeindesozialarbeit“ 	
	 und Kindergottesdienst
10.09.	 ab 14.00 Uhr Gemeindefest 
	 in Schwarz
11.09.	 10.00 Uhr	 St. Laurentii 
	 Kirchenkreisgottesdienst

18.09.	 10.00 Uhr	 St. Stephani	
	 Gottesdienst mit Taufe
25.09.	 10.00 Uhr St. Laurentii
	 Gottesdienst mit Einsegnung 	
	 zur  Diamantenen  Konfirmation

 Gottesdienste – neuapostolisch
sonntags	 09.30 Uhr	 Gottesdienst/Sonntagsschule
montags	 15.30 Uhr	 Religionsunterricht
	 19.30 Uhr	 Chorübungsstunde
mittwochs	 19.30 Uhr	 Gottesdienst

Bauelemente UG

Haustüren • Fenster • Klappläden

Rollladen  • Garagentore • Markisen • Innentüren

Ein ortsansässiges Unternehmen  
mit über 75-jähriger Berufserfahrung.

Trauer kann man nicht sehen, nicht hören, kann sie nur fühlen.
Sie ist ein Nebel, ohne Umrisse.

Man möchte diesen Nebel packen und fortschieben, 
aber die Hand fasst ins Leere.

Sie haben einen lieben Menschen verloren. 
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit zur Seite, führen die Bestattung 
Ihres lieben Verstorbenen nach Ihren Wünschen durch und begleiten Sie 

auch nach erfolgter Beisetzung weiter.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Tag und Nacht 039291/2282

Karlstedt Bestattungen GbR
Inh. Walter und Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b


